Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen ein zu Danzig. 


Rönigt: Provinzial: „Intelligenz · »Comtotr, im oft. Lokal, 
Ben Bias poset? sd 385. 


No. 21. Sonnabend, den >. Januar 1840. 
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Sonntag, den 26. Januar 1840, predigen in nachbenannten Klrchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfaer. Um 12 Uhr Herr Pree 
Digt- Wants» Candidat Funk. Um 2 Uhr er Archid. Dr. Kutewel. Done 
nernog, den 30. Januar Wochenprebige err Prebigt⸗Amts⸗Candidat Blech. 
Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (Drei) Uhr Bidelerkiärung Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Sonnadend Mittags 1 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolklewicz. Nachm. Hr. Bicar. Saud. 

St Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte Sonne 
adend 1215 Uhr Mittags.  Mahmittag Herr Diac. “ned „Donnerſtaz 
den 30 Januar Wochenpredigt Herr Die Se epner. Anfang 9 Uhr. . 

hey yore ' 2 Vormittag Herr Vicar. Stida. Herr Pfarr- Abminiſtrator 
andmeſſer 


Gt. Catharinen. Vorm. Hr. Pastor Borkowskl. Anf. 9 Uhr. W Hr. 

Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Predigtamts-Candidat Bled. ttwoch 
den 29. Januar Woch rape t Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um Uhr. 

St. Brigitta, Barmittag Herr Bicak. . 

St. Bermitt Herr Pred. Back. Den 1. Februar 2 Uhr Nachmittag 

ereitung zur Communion. Den 2. Februar mt a 

debe Bormitt. Herr Pi eee eee mild. Nachmittag 

di. Biear. Grabomeri deutſh. 
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et. Petri und Pauli: Bormitta Mititair« Gotteedient Herr Divifions redl 
igi Anfang um 974 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aung 


r. 8 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Beichte 
n Januar 1975 Uhr Mittags. Nachmittag oes rit 
intendent Ehwalt. N RR, 8 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongodius Polniſch. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchlaͤger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Mittwoch den 29. Januar Wochenpredigt Herr Pred. 
ger Oehlſchlaͤger. Anfang 9 Uhr. Sonnabend Nachmittag 3 Uhr Beichte. 
St. Bartholomai. Vormittag und Nach mittag Herr Paſtor Fromm. 
eil. Geiſt. Vorm. Herr Predigt ⸗Amts⸗Candidat Hellwich. 
t. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 
Spendhaus. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. Aufang halb 10 Uhr. 
au Leichnam Vormittag Predigt und Communion Herr Pred. Neineß. 2 
irche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. Anfang 934 Uhr. N 
St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 


. ET Tre TER) RE LET 
An gemelde te Sre m d e. 

angekommen den 23. Januar 1840. 3 Sr 

Die Herren Kaufleute Behn aus Ofenbach, Linder aus Solingen, FR 
tenant v. Erlang aus Pr. Stargardt, log. im engl. Hauſe. Herr een 
for Oranjen ot ia ay Hie 15 pd = erh Die Herren Gutsbe⸗ 
figer v. Englicht von Miradau, Behrents von Davidsthal, Herr Apotheker Steffe 
von Neuftadt, fog. im Hotel d Olida. REN ffen 


„ AVE RTISSEMENTS. 


; yy F 5 * 1 
1. Der Kaufmann Johann Seinrich Jager und die J ; 
Steneräufieher Klüſcher geb. Kahts haben durch einen am 32 „ 
lautderten Vertrag, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter, in Bee 
treff des in die Ede zu brin genden Vermögens, ausgeſchloſfen. 

Danzig, den 8. Dezemder 1839. : f 


ae 15% 


| Bönigl. Lande und Stadtgericht. | 
2. Der Hofbeſitzer Johann Ephraim Ortſchwager zu Klein Walddorf und 
die Bun Ele nen, A Ae ee Pt eee 31, 55 8 
pr. gerichtlich verlaukbarten Vertrag für ihre einzugehende Ehe, die t 
der Biter of des Erwerbes ausgeſchloſſen. eg 4 Gemein 8 
Danzig, den 2. Januar 1840. ö d a 
Rönigl. Land» und Stadtgericht. 


8 


3 
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Zur Verpachtung eines Landſtücks zu Schnaakenburg von 2 Morgen 218 


8. 
ofatpen vom 1. Mai 1840 ab, auf 3 oder 6 Jahre ſteht ein Licitations- Termin 


ten 5. Februar c. um 11 Uhr a i 
auf dem Nathhauſe vor dem Hern Oeconomie-Commiſſarius Weickhmann an. 
Danzig, den 4. Januar 1840, i 


Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 


4. Der Ban einer Feuerdude in der Karrengaſſe, die Reparatur der Langen⸗ 
brücke am grünen Thor mit der dortigen Abladedrücke, und derſelben Brücke am 
Brodibantene, Hen, 2 5 ait beget a . im Wege der icitetion dem 
| nden uͤberlaſſen werden. Hierzu iſt ein Licitations⸗Termin au 
Mindeſifor der Mittwoch, 12 5 7 = Bormittays 11 Uhr termin ut 
dem Herrn Calculator Rindfleifh auf dem athhauſe angeſet, woſelbſt a 
er kim Salad Anfchläge urd Bedingungen einzuſehen ſind. 8 4 ſelbſt f 5 
Danzig, den 18. Januar 1840. 2 war IR 
2 Die Bau Deputation. a Ad 


Verlobung. 


5. Die Verlobung ihrer aͤlteſten Tochter Amalie mit dem Herrn Pred.⸗Amts⸗ 
Candidat Reinhold Schaper, beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen 5 
Danzig, den 23. Januar 1840. die verwittwete Poltzei⸗Sekretait 
A. Neumann. 


Als Verlobte empfehlen fig: Amalie Neumann, - 
ee Reinhold Schaper. 


e 


6; Heute früh um 615 Uhr, entſchlief nach 7,jährigen Leiden der penſionſete 
Bataillons⸗Arzt Werner im GOften Lebensjahre, an Lähmung der untern Glied⸗ 
maßen und gänzlicher Entkraͤftung, welches ergebenſt anzeigt i 
Danzig, den 23. Januar 1840. 1 Anna Dorothea Wruck. 
—— ͤ ́ꝓ—“ꝶ—⁴᷑⅛ł—ͤ L'.';m— i 


Literariſche Anzeige. 


£0 82 stew tL eee! 


. S. Anhuth, Langenmarkt N 432., i zu haben: 
Der erfahrene Haararzt 


Eine vollſtaͤndige Anweiſung, die Krankheiten der Haare zu heilen; nebſt fir 
nem Anhange über den Nutzen u. Schaden des Abſchneidens der Kopf, und Bart⸗ 
haare, nebſt den Haarwuchs befoͤrdernden und den Mitteln zur Faͤrbung der Haare. 

Von J. F. Merkel. 8. 1840. Geh. 15 5 
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. | 8 der Kunst. und subsantfung den L. G. H 0 ma nun in 
Bon Jopengaſſe NM 598. iſt zu haben: (In Weimar erſchienen dei 
o igt.) a 


Kinderfreuden: an Eltern und Erzieher. 
”. 2 6 * » * * 
Der kleine Maitre de plaisir 

oder der luſtige Spielmeiſſer für mentere Knaden und Madchen, von Line Meine 
hard. (Verfaſſ rin des Kindertheatere) Mit 6 Bildern. In fhönen Umſchlag 
cart oau. Preis 1 Rthlr. 228 

. Motto: Jede der vier Jahreszeiten 

Bringt uns neue Herrlichkeiten 
Kinder ſollen nicht immer lernen, eber fie dürfen auch ihre Freiſtunden nicht 

gebankenlos und träge verdämmern. Auch ihre Erholung foll für Geiſt und Koͤr⸗ 
per gedeihlich werden. Niemand war daher wohl geeigneter, die Jugend in ihren 
Erholungsſtunden und auf ihre Spielplätze zu degl⸗iten, als die Verfaſſerin obigen 
. bie ſich ſchon mehrmals als wahre wd ſinnige Freundin derſelden gezeigt 
at. . . 


5 anz is e n. ; 
9. Ein graulcinener Beutel worin fit einige Handlungs Bücher befinden, it 
wahrſckeinlich verloren worden; da dieſclden für jeden Fremden keinen Werth ha» 
ben, fo. wird demjenigen, welcher ſolche im Koͤuigl. Intelligenz⸗Comtoir abli.ferr, 
ehne alles weitere Zwet Thaler ais Belohnung durch daſſelde ausgehändigt. 


10 Bei der am 16. d. M. ſtattzefundenen Ausnahme der Büchſen in unferer 
Anſtalt fanden wir: i 

in der Thorbuͤchſe von außen 2 Rthlr. 21 Sgr. 6 Pf. 

in den übrigen zuſamen 1 11 4 

ee = 28 Rit. 5 Ger 10 De 
und indem wir allen gütigen Gebern unſern herzlichen Dank . wir 
noch, daß unter der erlern Summe 1 doppelter daͤniſcher Friedrichsd'or, 1 + in 
Golke — in Papier gewickelt — und 6 Thalerſtücke defindlich waren. 
Danzig, den 22. Januar 1840. : 
Die Boriteper des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Socking. Seyerabendt. 


. 

iſt jed 8 t. Anfang 6 Uhr, Ende r. Di hi 6 

‘Des hetnng un cone Stehafen (Winterlandſchaft) und ‚m 3 
ae. regorovius· 
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12. Jahresbericht des ſtädtiſchen Lazareths pro 1839. 


am Schluſſe des Jahres 1838 waren Beſtend 502 Kranke, 
Im Jahre 1839 wurden aufgenommen 3863 
a N Summa 4365 Kranfe, 
Entlaſſen find - - 2 ow ew 3448 
Geſtorden find innerhalb 48 Stunden 63 
in langerer Zeit 428 491 3939 7 
Verblieben im der Anſtalt am 31. Dezemder 1839 . 426 Kranke. 
Von den aufgenommenen Kenz, waren: 
a 2006. 


nner liche 


Aeußerliche N 


Geiſteskranke. : 2 2 z gi > 

Epiteptifde. - woe wie ee N 

Kraͤtzige ° * —— „ ° oe 73 L 
Veneriſ che genes? 2098 


PERT EROS > — — 
: Summa 3865 wie oben 

Die Zahl der in der Vade⸗Anſtalt des Lazareths für die Kranken brrelteten 

kalten, warmen, Spritz-, Tropf⸗, Dampf⸗ und arzeneilichen Bäder beträgt 6682. 

Jg der Apotheke des Lazareths wurden für die Kranken F 

in der Anſtalt ang fertige 83924 Arzenei⸗Portionen, 

für die Kranken außerdalb der Anſtalt . . . 22316 tees 

7133 Medizin⸗Feizettel, wovon jeder für einen Monat 
— Mena. Dorian, 

im Durchſchmit igh 298. 
Danzig, den 22. Januar 1840. a : 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen LagavetHsi 
Richter... Gertz. Socking. Seyerabend: 


13. Die Baufelle in Langefuhr zunächſt der Allee, mit Fundament und wore 
züglich dauerhaft newöihtem Keller nebſt einem Stück Gartenland; desgleichen eine 
große Parthie Zlieſen, ſtehen billig: zu verkaufen. Zu erfragen, beim 
7 Rider Sierke, WF 104. 
r.. c eo 
6 14. Unfere diesjährigen fo eben eriihienenen- Verzeichniſſe d Bäumen, 
Sträuchern, Stauden, Topf: Pflanzen rc, imgleichen von gefüllten Georgt⸗ 
nen, find gratis zu haden bei James Booth K Södne, 
© Domdurg im Januar 1340. Eigenthümer der Flottbecker Baumſchulen. 
u Damig dei Hend. Goermans & Sonn; Hintergaſſe M 225. 
\ BOO PSCC OSES SOS SOSSSSOO 


99099959668 


15. Eine Erzieherin son guter Samitie und gebildet, wird zur Erzie⸗ 
Hung einer Tochter, jetzt gleich oder zu Oſtern geführt. In wiſfenſchaftlicher Hin. 
cht wird weiter nichts verlangt, als vielleicht die Fahigkeit, im Franzoͤſiſchen und 
u der Muſie nachhelfen zu konnen; deſto mehr aber wird gewuͤnſcht, daß die Gre 
ziehung nach richtigen Grundſaͤtzen und mit Conſequenz gelkiket, und auch die Riis. 
tung einer kleinen Haus haltung übernommen werde. Anerbietungen mit Angabe 
der Leiſtungen und der naheren Vedingungen werden unter der Adreſſe A. W. A. 
von dem Wohlloͤblichen Intelligenz⸗Comtoir gefaͤlligſt angenommen. 


16. Die Dividende aus dem vorigjährigen Erwerb der neuen Bordins⸗ Rheeder⸗ 
Societaͤt, a Sechszig Thaler per Actie, if Montag den 27. d. M., von 9— 12 
Uhr Vormittags, gegen Quittung und Vorzeigung der Actien, Langgaſſe W 370. in 
Empfang zu nehmen. Danzig, den 24. Januar 1640. Die Direktion. 
SSeSeeaeegeeeeaeae DD YA OB 
17. Das bisher von mir geführte Duddruderet Gesch hade ich oe. 8 
Carl Wilhelm Sabjetzki überlaſſen. Das ehrenvolle Zutrauen, deffrn ſich die 
Offiein ſeit 15 Jahren erfreute, bite ich auf den neuen Inhaber zu übertra⸗ ® 
@ gen, der es in jeder Beziehung zu erhalten beſtrebt fein wird. 0 
Danzig, den 25. Januar 1340. 3 Louis Botzon. 0 
85 an D. SS egeeeggeegee eg eeeeee de 
Indem Einem hochzuderehrenden Publico mit Bezug auf obige Annonce, 6 
© ih meine Buchprackerei (Hundegaffe AF 319) ganz ergeben empfehlen mochte, @ 
verſichere ich zugleich, daß ich voll Liebe zur Kunſt, verbunden mit groͤßter 
Reellitaͤt, das in meinem Fache zu leiſten mich beſtreben werde, was darin zu 3 
leiſten mir moͤglich ſein wird. Carl Wilhelm Sabjetzki. 6 
Danzig, den 25. Januar 1840. f 
SSS SESS SSSSSSSSSSDSESESSEH 
18. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Aſſecuranz⸗ Compagnie auf "Orunditiite, Mobilten und Waaren, fo wie zur 135 8 
Verſicherung bei der Londoner Pellcan-Compagnie werden, angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AS 1991. : 33 
19. Die neuen Preis. Verzeichniſſe pro 1840 von Gemüſe⸗ und Blumen ſaamen, 
Georginen, Nelken u. a. Pflanzen des ausgezeichneten pies i a 3 
Aug. Friedr. Dreyssig in Tonndorf bei Weimar 


ind dei mir in Empfang zu nehmen und werde ich wie in frühern Jahren recht 
Be; wieder Beſtellungen darauf annehmen. Ee. E. Zingler. : 


20. Ein im beſten baulichen Zuſtande befindliches Grundſtück im Pogzenpfu , 
mit 5 Zimmern und durchgehends gewoͤlbtem Keller, ſteht aus freier bats Eh 


kaufen und Oſtern zu bezichen. 8 
| me ; Coumſſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
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Pe: Ein anſtändiges Frauenzimmer von mittleren abren, ſucht 
CE bei Hersh een cine Stelle als Geſellſchafterin And Gehüffin 
in der Wirthſchaft, fie ſieht nicht auf ein großes Gehalt, fondern nur anf. eine 
freundſchaftliche Behandlung. Zu erfragen Schnüffelmarkt W 637. 

parterre. 


22. Ein im guten baulichen Zuſtande in Schellingsfelde belegents Grundſtück 

mit 95 UR. culm. Land, worin bisher eine Schmiede geweſen, welches ſich aber 
auch zum Betriebe von Fuhrwerk als zur Bäckerei eignet, iſt unter billigen Bedin⸗ 

gungen zu verkaufen. Das Nähere Morgens 9 Uhr, Haͤkergaſſe N 1511. 


23: Ein erfahrner Wirthſchaftsinſpector, der vorzuͤglich in Holsgekhäften, Vith. 
zucht, Getreidegeſchaft, und auch zum Foͤrſter und Jäger ſich eignet, wünſcht ſobald 
als moglich placirt zu werden. Nähere Auskunft ertheilt de 
er Gefinde Mather S. Wartens, Gerbergaſſe Ne 62. 
Roch einige regel-, nicht unregelmäßige — Mitleſer zu. verſchiedn. hie. 
wie aut 7 a ph and: Blatt., die fie doͤchſt. in mehrern Stund. nich ei 
lang leſen, gutadbepatten, verlieren ꝛc., ſondern ſolche, nachdem fie ſelbige zugeſchickt 
bekommen, geleſen, fofort der angeordn. Tour nach gehörig weit. befördern, nicht 
2-3 Mal darnach laufen u. von ſich zuletzt gar, abholen laſſen ꝛc., ꝛc. — aber 
auch nur ſolche ordentliche Mitleſer — koͤnnen für's lauf. Quartal noch beitreten 
Bootsmanusgaſſe AG 1179., da unordentl., nach Abzug des Betrags für die Zeit, 
daß fie geleſen, für virlorne Ex⸗mplare rc. den etwanig. Ueberſchuß des gezahlt. Le⸗ 
ſegeldes zurück erhalten u. mitten im Quartal unberükſichtigt bleiben. x 


25. Gin underheiratheter Gartner findet bet. freier Station. und 36 Nthlr. lübr⸗ 
lichen Gehalts fogleih eine Stelle in Liebenhoff bei Dirſchau, woſeldſt ſich ein 
tüchtiger mit guten Zeugniſſen verſehener melden moͤge. : 
Den 24. Januar 1840. v. Palubicki. 

26. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Maler⸗Kunſt zu er⸗ 
lernen, kann ſich melden bei dem Gewerksmeiſter Joh. Kreowsti. auf Nieder ſtadt 343. 
Seegang eeneeeeeeeegegscegeeeeeees 
27. P. A. Wolffobn, Bönigl. app. Zahnarzt aus Berlin, 1 


Langgaſſe M 364., bei Zerrn Rrofer, 1 
empfiehlt ſich zur Anfertigung künſtlicher Zähne und Gaumenplatten, Reini- 
aung n. Aus füllung hohler Zähne. Bei demſelben find ſtets zu haben: Kitt, R 
Tinktur, Pulver, Créofote, zu 10 und 20 Sgr. Die zuverlaͤßge Wirkung o 
dieſer Medikamente iP bereits bekannt. 3 

CP SSSSSSECSSSSSSSOSSSOSSSSSSSOSSS 


os, Sonntag d. 26. d. M. Konzert im Fromihen Lokal. 
oo, Sonntag den 26. d. M. Konzert in Hermannshof. 
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30. Eine enfändige Frau von mittlern Jahren, Wittwe, welche die Land. und 
Stadtwirthſchoaft aus dem Grunde verfiedt, viele Jahre folder dorgeſtauden urd 
auch ned jetzt in Condition ſtebt, wünſcht von Ditern ad ein anderweitiges Unter⸗ 
kommen. Dieſelde det auch Kenntniß ven der feigern Kochkunſt, der Anfer izung von 
Liqueuren, Kuchen ie. Zu erfragen Johannis aſſe M 372. 


31 Ein Hof von 3 Hufen im Werder, 1 Meile von Danzig gelegen, mit voll 
Randig beiielter Wiuterſart iſt vus freier Hand mit oder ohne Indentarium zu rer⸗ 
kaufen. Sämmtliche Wohn ⸗ und Wirthſchaftsgedaude find im beſten daulichen Zus 
272 en Rabe = mathe Heuſchlages wegen bauptſaͤchlich auch 
ur Vithzr ere üder die Kaufbedingunge agen Heil. ijt. 
ye "Ne 1936. fbedingungen zu erfr gen Heil. Geiſt 
32. Diejenigen, welche an den Nachlaß des hier derſtorbenen Kaufmanns 
Eduard Lenglich rechtliche Auforderungen zu machen baben, werden erſucht, ihre 
Anſprüche bei dem Unterzeichneten bis zum 15. Februar a. e. nachzuweiſen. Auf 
ſpaͤtere Meldungen kann bei der Regulirung des Mach laſſes feine Rückſicht genom- 
men werden. C. W. Leng nich. 
Danzig, den 25. Januar 1840, 


33. Sonntag den 19. Jauuar, Vormittags, it im Rathsſtuhle in der Mari. 
en- Kirche ein ſchwarz feidner Acgenſchirm vergeſſen worden, Dir Finder deſſelben 
wird gebeten ihn Breit und Faulengaſſen-Eſſe AF 1045 abzugeben. 

34. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luk hat die S miede. 

zu erlernen kann ſich milden, Junkergaſſe NE 19014. l mee 
35. Softe Jemand einen Schueiderſchen Bade- Apparat Ju derkaufen haben 
der melde ſich Goldſchmiedegaſſe 1074. eine Treppe hoch. : 


36. Ein Burſche von guter Erziehung findet eine Lehrſtelle beim Kleid 

= 115 : S. W. Klentz, Frauengoſſe * 926. 
37. Spazier⸗ und ii Lohnfuhrwerk iſt täglich zu haden Boote, 
mannégafle M 1179. i i a 1 


38. Ein nied „Hof, von wenigſt. 5 Huf in den fogenannt. Oberdorf 
wird zu pachten ee Gutchen a ape 1 kurchs 5 . ? 


Commiſſions⸗Comtoir, Bootsmannsgaſſe M 1179. 


39. Sonntag, den 26. it die neu aufgeſtellte Reiſe um die Welt zum vorletz⸗ 
ten Male zu ſehen im Hotel de Leipzig am Langenmarkt. 


40. Beſtellungen auf ganz trockenes hochlaͤndiſches biden Klobenholz, werd en 
Kl. Mühlengaſſe W 343. oder in Schidliß bei Wilcke angenommen. 


Beilage. 


ae - it = Te 
Grffe Beilage zum Danziger Intellkgenz⸗Blatt. 
. 2. Sonnabend, den 25, Januar 1840. a 


> aS ‚Bemdß polizeilicher Conceſſon fülle ich meine Nebenſtunden mit 
44. Aufertigung ſchriitlicher Arbeiten. Grſuche, Eingaben ic. aus, und 
wohne Goldſchmiedegaſſe WF 1091. A. Paulus, Criminal · P otokoll - Führer. 


5 | Dar m ter hh f 6 e M. ae er 
„ Cum in Hochſtrieß gelegenes Orundſtück, AF 7., web 2 Ställe und Wop- 5 
“nung, Keller und Garten iſt zu vermiethen. ‚Auskunft daſelbſt. 5 Dr 
43. Sa Branengaffe AZ 835., Saal-Ctage, wird nachgewieſen ein ſchönes Zim- 
mer mebik Kabinen, Küche, Boden dc, aa ruhige Bewohner billig zu derurierhem, _ 
„ Schüſſeldemm ift eine Untergrlegendeit mit 2 Studen, Keller und Boden 
zu vermiethen. Zu erfragen Schüffeldamm AM 11424. N 
45. Lanzgarten AZ 123. iff die Untergelegenheit von 2 Stuben dc. zu Oſlern 
d. Z. zu dermiethen. N en BAER 
46. Pine freundliche Wohnung am Olivaer Thor hinter dem, Stift, beste- 
bend aus 4 Stuben, Küche, Speisekammer, Keller; Boden und Stall, ist so- 
„gleich oder auch Ostern d. J. zu vermiethen. Das Nähere: Pfefferstadt 121, 


47. Jepengaſſe W733. ift ein fehr bezuemes Logis, beftehend aus einem Saale. 
4 Zimmern, einer großen Küche, Boden, Keller ıc., an ruhige Einwohnet zu ver ⸗ 
‚miethen, und Ditern zu beziehen. 5 93 ee Ar e 
48. Die in meinem vor 3 Jahren neu erbauten Hauſe Maftenduden Ie ee 
defladliche ſehr bequeme freundliche Orerwohnung, beſtehend aus 6 heisbatın Sour 
Ben, Küche worinnen ein Sparheerd, 2 Kammern, Boden, Keller, Stall c., iſt zu 
Oſlern zu- vermieten. J. W. 2. Brumbügel. 
40. Das nen aus gedarte Haus Pur MW 288., mitt neun heitzva⸗ 

| ren Studen, Stall und Futtergelaß, iſt entweder mit oder ohne Stall zu ver⸗ @ 


mieten und kann nach Belieben des Micthers gleich oder zu Oſtern deze gen @ 
werden Rabere Rechtickt Hundegaffe AF 203, im Sn, f 


* ee 
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50. Zwei gegeneinander gelegene fre fide 1 er, nebſt Küche und Boden, 
find an vuhige Findertofe Ginwepaer To 5 * 65. zu Desmieihen 


= = 
5 


ma. Hundegaffe: phe ein Logit, deſtebend in 2 
ren Grub u: wovon de eee 2 Cad inetten, 2 Küchen und Kür 
Keller, auch laufendes Waſſer, an ruhige Bewohner, r ae oder gerdeil zu vn 
miethen. Dag Mähere daſeldſt. nn 
52. Die untere Wohnung Kohlengaſſe * 1028:, beſteh end in 2 Zimmern 
K d gewoͤlbtem Keller, at zu vermiethen und Oſtern deziehen. > 
Nee e W 1027. en a * ziehen. diabere 
53: Fleiſchergaſſe M 63. iſt eine Ober- and: Unter apo elegenheit . 
miethen. Naͤderes ten Damm M 1238., 2 Treppen hoch. gelegend mm Ue 
51. Das Haus Brodtbäͤnkengaſſe W 656: mit 8 higdarkn Stuben, 2 Kuchen 
und alben Bequemlichkeiren, welches feiner Lage wegen ſich vorzüglich zum offenen 
Laden eignet, tt von Ostern c. ad im Ganzen oder theilwerfe zu deramerhen.. Mad» 
richt iften: Damm M 1120. a 
55. Ti biasgaſſe MF 1663, iſt die Obergeltgendeit mit 2 Stuben, Küche, Ram, 
mer, Boden, Waſſer auf dem Hofe, vom 1. April an ruhige Bewohner zu dermie⸗ 
chen Das Nähere neben an W 18664. 


SE: Heil. Geiſtge e N 935. find 2: nee mit Meubeln und Bequemlichkeit 
an e Herren vo fern ab zu vermierhen: 
57 8 „Siſcherthor N 128 iſt ein e Stube nebt Kuͤche und Boden zu vermlethen. 
ie Eine Untergel: genheit mit 2 Staben, Küche und Kelten aft an ruhige Cine 
u zus vermieten Frauengaſſe No. 892. i? 
‚ Gitergatte NM 4519: iſt eine Stube mit Bekoͤßigung zu . ee 
v Das Wohnhaus * 19. in gang: führe, ehr büuig zu vermiethen. Bt 
= kei. Gartner Luſchnath, daſelbſt. 0 * 
er ae Der Bae kl. . * 2029. 
mige "Speicher: von mehreren Etagen, ist sogleich ich edo 
‚miethen., „Das. ‚Nähere. Tobiasgasse * 1567, mm ad 
zer; ‚In, dee. lebbaffesten:. Gegend der Langgasse; uf ae. 
ae ist eine — 4 bequeme und freundliche . nebst gertin- 
migert Küche, »Kelleronnd Böden: zu vermiethen, und: Ostern:rechter: Bish: 
zeit. 2u beziehen. Das 3 ‚Breitgasse, 1200. 


Solace: sehr: 9. 
zum 1. riert ver- 


— 
* 
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„ 834 Gremien: Bet an- den:-Meißretenden won: 18 Stuck Sandhei 
n Dimenſſonen, a. 
. fa oie «Länge, 17° Ni und 13 Bl Eiätke, Bis: 2 
os Bh ‘: Sigh fi und: 4 * *. i 
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welche zu jüdiſchen Grabſteinen bearbeitet” und N auf de schriften 
ro i bderelts gefertigt find, : da Wie So 

FT großen Marmorpatte; 1 großen Bile : e alae 

I A Paethie Schleifkeine und 37 Er 8 ' 

verſchiedenen rohen Sandſteinen, 

feht ein Licitations⸗Termin in dem Grun dſtücke Mo: 443, am dltdädiſchen ER 

auf den 29. Januar c. Vormittags 10 Uhr 

dor dem Auctionator Engelhard Oy. zu e Kauſluſtige ergebenft aa 

werden. #535 ‘ 

5 vw ee im Dani 
* Bere Mobilia oder bewegliche Sachen. 


61.5 Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfte. 
Da ich mein Tuchgeschäft aufgebe,. so’ verkaufe ich meine ‚Sämmtli- 
ebeu. Waaren- zu: den Mostenpreisen: 
5 Otto Felskau;. Langenmarkt ars 


Er aires W 458:, find» Bratenwender verſchiedener Größe kau. 
a 

66. Gute ruſſiſ. Lichte werden, um damit zu räumen, a 6 Sgr. pro u und 
beſtes raffin. Sabot 9.7 Sor. 3 Pf. pro Quart verkauft Hund goſſe Ro. 281. 


67. Bilder. hier eh feiner engl: Sari 8 ae vırfanfen: in 16 und 2 
Pfunden à 16 Sgr. d to Ir. Hohnb ad: 
68. Cbocolade in avs beliebten Sorten gebe ic i 2 1 U Rabat, Gummi⸗ 
Elaſticum Aufloͤſung, Stiefel waſſerdicht zu machen, die Krucke von 17 U 5 Sgr., 
Mam in verſchiedenen Sorten, Ettronen, Gapern, Sardellen ſchöne ſchottiſche, bol 
ch einmarinirte: Heeringe, Cigarren in mehreren Sorten, Hamburger’: Tabade von 
tus, 1 Rhle a t, 20 Sgr. du und 15 Sgr. a ti, vorzüglich guten mon⸗ 
Tauer Käfe, Zucker, Kaffee, Reie, Perlgraupe in der ſchledenen Sorten, wie alle gr 
Poiity Bageen verkaufe ich zu wic reiſen. 
F. Küß nor, Schnüffelmarkt Ne Thad 
6975 Buatitriſches Bier a plate ! 115 Shr., Bitter und Schwarz- Vier lden 
a be 4 Sgr., vorzüglich gut zu haben Schnüfſelmarkt AF 714. 
„Ein Sivevnerinaen, Ming ift biuig zu derkeufen Hundegafie IM 301:. 
md Einem geehrten Pablitiiay empfehle ich mich mit allen Sorten Bruchbän⸗ 
apa Toſchen⸗ Chas te und Federmeſſern von 8 Sgr.; pro Stuck ad (Kine 
gen don Si derkabl), auch ſetze ich in alte Weſſerſchaalen nee Klingen ein für 


00 bis 75 ö Mi deren Gilte ich garantire: 
e 55 x 3} zen ibdig,: Gold ſchm iedegaſſe ar 1074. 


. Damen⸗Maͤnteln nach neuſter Mode z lm gets. 
n Aubwadl, in Seide, Tach, Damalt und Thiedet, werde ich um dieſen Winter 
au raͤnmen zu folden billigen Preiſen verkaufen, wo Niemand im Stande it den 
Bezug dafür anzukaufen, eben fo Schuppen und Schlaſpelze verkauft auffallend billig 

er zent Goiditein, Langgaſſe. 

M dert Gt ck t x 5 4 : vorige . 2 2 
8 find Sear zu vertaufen Rangahe ee a 996“ BR = sit 
ra. Einzelne Exemplare der Elbinger Anzeigen X 5. 
find a 1 Sgr. zu Haden in der Schnaaſeſchen al 8 6 


75. Biſtellungen auf bochlandiſches trocnes büchnes Kl ben 
während Gr. Diühlengaff: Ne. 308, deen, uous Klsbeaheiz werden fort 


76. Eine Checoladen. Maſchiene mit allem Zubehör und 42 Formen AR dige 
zu verkaufen ; oljmarfs Ro. 81. 5 : ee 
CCC 

n. Großer billiger Ausverkauf. 

Bon verſchiebenen Artikeln, de 1c nag de Inventur z mene 2 
ger von allem, was nicht ſo gan; der Mode angehoͤrt, zu reinigen, hade ich zu E 
auffallend niedrigen Preiſen suri gete ges. gleichzeitig bade 3 | 
Sich mehrere Gegenflände beigefügt, wit denen ich gänzlich zu räumen beabſich⸗ 
tige, als: porzell. Mundlaſſen, Kriſtall⸗Blumen.Vaſen, ebento Lichtroſetten, 


Pt 
= 
fetite Theebretter, Schlüſſel, und Arbeitekorde, daumwollene Regen, 2 
= ſchirme, Gürtel und Gürtelfhnallen, Handſchuhe verſchiedener Art, eine deden⸗ 

2 


tende Parthie Flohr 5 Atlaß⸗ und Hutbaͤnder, Kragen 
20 Muß, Batis und Zug, feidere Pompadours, 3. and Sl. 
den⸗Locken, Seifen und Pomaden, Tuͤcher in verſchiedenen Stoffen und 
2 Größen, LOLA Flanell, coul. Stticwolle, aud} (ow. Zepbirwo le 


die ich das Loth zu 215 Sgr. erlaſſe, Gold⸗ und Siber Jon die Maſche T 
8 & Sgr. und eine große Auswahl Stickmuſter ven 1 Sgr. dis 5 Sgr. Die 


WAG 


x : . * > 7 12173 19 
geehrten Pubiitum Belegengeit gebe, fiir Weniges reihe zweckmäßige u. 
f . fic) anſchaffen zu können, und ſoll jeder gewiß mit 55 
& kauf zufrieden geſtellt werden. 5. S. Cobm, Lang aſſe 373.3 
Den. 3332333933999 


; Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nido. 21. Sonnabend, den 25. Januar 1840. 
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78. Senfmüblenſteine, auch Mehlmwürmer find zu verkaufen Kaſſubſcheumarkt 882, 


79. Baumgartſchegaſſe 1001 ſteht ein Pianopforte in mahagoni Kaen Wee 


60. gane, Delikateſſe Lagen Roſienen an beſte gewoͤhn⸗ 


liche Trauben⸗Roſſenen in cea neti Feigen in Körben und in 4 
0 


sfunten, empfiehlt lieb Gräske, Langgaſſe 
7 ve dem Poſthauſe gegenüber, 5 


aE cs Gute u Marl Bierbouteillen erhielt wieder und em⸗ 


pfieplt billig J. Wenzel, Schnüffelmarkt Ro 638., gegenüber der Pfarrkirche. 
62. Segeltuch, Haldtuch, Bramtuch und Breſenning tuch, ſo wie St. Petersbur⸗ 
1 here für Lifdler,, Drechsler und Buchbinder, if zu haben Fiſchmarkt 


ss. Nacintoshs und Gummi ⸗Schuhe zur groß⸗ 
ten Auswahl bei Fiſchel, Langgaſſe. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
; Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


84. (Motbwendiger Verkauf.) 


Das in der Dorfſchaft Neu'eicherwalde sub No. 34. belegene, aus Wohn - 
haus, Stall, Scheune und 1g Morgen Land beſtehende, auf dem Lande der Do 
ring ſchen Erben zu Neuteid jure superficiei erbaute Grundſtuͤck, adgeſchaͤtzt auf 
316 Mtoe. 20 Sgr. zufolge der nedit Hppothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur cinzuſehenden Taxe, ſoll ore 
si am 27. April 1840 Vormittags 11 Uhe 
an ordentlicher Gerichtsſtelle futhaßjrt werden. üb 

; Sand: und Stadtgericht zu Tiegenhof. 
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Ediet al Citaticwe™ - 


55. Nachdem ven dem hiefigen Kinigl Lard: und Stadtgericht übır den Nach⸗ 
laß des verſterbenen Seſchaͤſts⸗Commiſſtonaixs Jebann Gottlieb Kalowsky der 


— 176 — 


Corem$ eröffnet worden, fo mind zugleich der offene Arreſt über daſſelbe biemi 
verbänget und allen und jeden, welche don dem Gemeinſchuldner ant an ee 
Sachen. Effecten oder Briefſchaften hinter fid) haben, Hiermit angedeutet: den Gr. 
den deſſelben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, viel mehr ſolches dem gedad. 
ten Stadrgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſttum abzulitfern, widrigenfang dies 
ſelben zu gewaͤrtigen haben: 
daß wenn demohngeachtet den Erden etwas dezahlt oder ausgeantwortet wer. 
den ſollce, ſolches für nichtgeſcheden geachtet, und zum Beſten der Maſſe an- 
der weitig Beigetrieben, im Fall aber der Sabarer folder Gelder oder Sachen 
diefelben verſchweigen oder zurückbehelten ſollte, er noch außerdem feineg 
daran badenden Unterpfand und anderen Rechts für verluſtig erkläre wer⸗ 


den ſoll. : 
Danzig, den 7. Januar 1840, f 
. Röniglides Land» und Stadtgericht. 2K 
86. a dem Dorfe Gr. Domatau, Neuſtaͤdter Kreiſes, ſchwebt die Gemeinheits⸗ 
theilung und bat die Legitima ion 


2 » . Stanz Czarnowski, 
Seorge Schornak, 
2 Martin Proma, 
+. Jofeph Scheffke, ee , 
2 Martin Gnich, 5 Sarees 2 


we ak 


. „Johann Rorthals, 
der Eigepkäthner⸗Wittwe Louiſe Labus geb. Kirchenberg, 
des Eigenkaͤthners Peter Goike, b 
‘ . Johann Rorthals, a 
im Betreff des B figes ihrer Grundſtücke, wegen linvollſtändigkeit des Hypo. 
thekenduchs nicht vollſtaͤndig feſtgeſtellt werden können. 
ole S en “3 rage glow welche in Betreff der gedachten Grund⸗ 
use ein Intereſſe zur Sache zu haben ver inen hiermit d den, ſolches 
binnen 6 Wochen ne ens in dem ei f . 
am 29. Februar k. J. Vormitte gs Ubr 
bier Hundegoſſe AG 318. Abende dermit = : AES 
anzumelden, gehörig zu beſcheinigen und demnächſt die Vorlegung der Aten und 
des Gemein heitstheilungg⸗ Plans, fo Wie die weitere Verhandlung der Sache zu ge⸗ 
‚wärtigen, widrigenfalls ſie die Auseiranderſezeng bewirktermaßen gegen ſich gelken 
laſſen müſſen und ſeldſt im Zalle ein er Verletzung mit keinen Einwendungen tazr- 
gen werden gehoͤrt werden. g | 
Danzig, den 21. Dezember 1839. 
5 Der Oeconomie, Commiſſions⸗ Rath Er n ſt. 
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Bekanut machung. 


Wenn ich als Geſchůfts . Eommiſſtonait auch AUY Anfertigung von 
Bittſchriften, ſchriftl. Geſuchen, Vorſtellungen ze. 
gewerblich conceſſionirt worden pin, fo empfehle ich mich einem hech— 


geehrten Publikum hiemit auch in dieſem Geſchäftszweige, fo wie in meinen übri⸗ 
gen mehrfachen zum geneigten Wohlwollen, mit dem Bemerken, daß ich auch bereit 
bin, wirklich Arme — ohnerachtet ich dieſes Geſchäft nur als Nebenſache betrachte 
u. ſobald die Zeit es mir alſo erlaubt — hierin gern unentgeidlich zu unterſtützen. 
Auch zeige ich noch ganz ergebenſt an, daß ich geſonnen bin, — da es einem Je⸗ 


den frei ſteht feine ſchriftl. Correspondence, ſowohl in gerichtl. als außerge⸗ 
richtl. Angelegenheiten entweder ſelbſt zu führen oder durch ſeinen Prio.⸗Sekretair 
(unter Unterſchrift des Prinzipals) führen zu laſſen — als ein ſolcher Privat⸗Se⸗ 
Fretair ſowohl bei einzelnen, als bei mehrern Perſonen zuſammen, in 
Condition zu treten, jedoch ebenfalls nur in ſo weit meine Zeit u. übrigen Geſchäfte 
es geftatten. Indem ich dieſe meine Jutention hiemit Öffentlich anzeige, bitte ich 
zugleich diejenigen, welche mich als Privat⸗Sekretair engagiren wollen, hiemit erge⸗ 
benſt, mit mir darüber bald gefälligſt zu kontrahiren. 


.. J. G. Voigt, chemal, Cr.⸗Actuar., 
jetzig. gewerblich conceſſ. Geſchaͤftö⸗Com̃iſſſonair 
u. Spediteur, Bootsmannsgaſſe Ne 1179. 


_ Eine Maſſe großer u kleiner Capitalien, zur Hypothek, auf ländl u ſtädt. 
Grundſtücke, als auch gegen ſonſtige Sicherheit, einige zu 334% Zinſen, weiſet nach 


das Commiſſions⸗Comtoir, Bootsmannsgaſſe 1179. 


Eiſenbahn⸗, Victorias u. Praͤſent⸗Zigarren, was 
ganz vorzügliches an Wohlgeruch, Geſchmack u Ausdauer, indem fie noch ein⸗ 
mal ſe lange vorhalten als die gewöhnlichen, erhielt auf's neue u. verkauft in Kiſten 
zu 100 Stück die Commiſſ.⸗ u Sped⸗Handlung von Pe 

J. G. Voigt, Bootsmannsgaſſe Nro. 1179, 


